


Queer im Alter 
Pflege, Wohnformen und 
die Vielfalt des Lebens 

Queer alt zu werden stellt Menschen in der zweiten Lebenshälfte vor 
große Herausforderungen: Sie sehen sich nicht nur mit den üblichen 
Herausforderungen des Alterns konfrontiert, sondern auch mit 
besonderen Bedarfen und Risiken, die aus Lebenserfahrungen von 
Diskriminierung und Ausgrenzung resultieren. Die Entwicklung 
queersensibler Wohn-und Pflegeangebote, die Sensibilisierung und 
Fortbildung von Pflegekräften sowie die Einbindung von Wahlfamilien 
und individuellen Lebensentwürfen sind deshalb zentrale 
Voraussetzungen für eine diskriminierungsfreie und würdevolle 
Versorgung. 

Der Themenabend des Paritätischen Herne am Dienstag, 8.Juli, 
im Mondpalast von Wanne-Eickel befasst sich in der Folge des 
Paritätischen Filmfests 2024 unter dem Thema „Queer leben, 
lieben, sein" mit dem Älterwerden von LGBTQ-Seniorinnen und 
-Senioren. Aus der Praxis berichten 

• Manuela Balkenhol 
Einrichtungsleitung, Wohn-und Begegnungszentrum 
Zehnthof, Dortmund 

• Andreas Kringe 
Koordinator schwule ALTERnativen, Rubicon, Köln 

• Maik Schütz 
Experte für queersensible Pflege und 
Wohnprojekte, Vorstand Aidshilfe Essen e.V 

• Christian Stratmann 

• Georg Roth

Themenbotschafter, Gründer und langjähriger 
Prinzipal des Mondpalasts von Wanne-Eickel

Moderator, Sänger, Schauspieler und u.a. 
Mitbegründer der Aidshilfen Köln und Wuppertal

Kontakt: 
Der Paritätische NRW 
Kreisgruppe Herne 
Freiligrathstr.19 
44623 Herne 
Telefon: 02323 14778317 
Fax:02323 14778344 
www.paritaet-nrw.org 


